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Aus dem Landecker Gemeinderat

Jahresrechnung 1972 genehmigt - Bürgermeister einstimmig entlastet

In der Gemeinderatssitzung vom 19. Juli d. J. hatte

sich die Landecker Stadtvertretung mit einem umfang¬
reichen Programm zu befassen.

Nach der Genehmigung der Protokollschrift über die vor¬

herige Gemeinderatssitzung wurde von Finanzreferent Ing.

Belina die Jahresrechnung 1972 vorgetragen, im beson¬

deren aufgegliedert und nach dem Bericht des Obmannes

des Überprüfungsausschusses, Dr. Gohm, einstimmig ge¬
nehmigt. Ein sich ergebender Überschuß von 4 Millionen

Schilling wurde nach Rückhalt von 1 Mill. für den Bau

des Altersheimes in den Haushaltsplan 1973 eingegliedert.

Im nächsten Punkt der Tagesordnung wurde den An¬

trägen des Bauausschusses bezüglich Bebauungsplanän¬

derung, Grundkäufe und Grundverkäufe zugestimmt. Der

Ankauf einer neuen Kehrmaschine, die bei einem Unfall

in solch einem Ausmaße beschädigt wurde, daß eine Re-

paratur nicht mehr in Frage kommt, wurde genehmigt.

Das Gerätehaus beim Spielplatz Öd wird weiter aus¬

gebaut, sodaß im Herbst eine Benützung durch den Kin¬

dergarten möglich ist. Der Spielplatz selber wurde in den

letzten Tagen endgültig fertiggestellt und es besteht nun¬

mehr für die Bevölkerung die Möglichkeit, den Platz auch

auszunützen, das Fußballspielen wird jedoch untersagt,

da für Kleinkinder der Auslauf wiederum eingeschränkt

würde und weiters eine starke Abnützung des Rasens un¬
vermeidbar wäre.

Nach Einholung verschiedener Anbote zur Asphaltie¬

rung des Gemeindeweges in Perfuchs wurde dieses Pro¬

jekt vergeben.

Einen interessanten Verlauf nahm die Beratung um

die Verbauung von Stadtgrund im Gebiet des Innufers

in Perjen. Es mußte festgestellt werden, daß eine Firma

iu Landeck-Perjen bereits im Aufbau einer Montagehalle

steht, und zu diesem Aufführungsprojekt ein Teil Ge¬

meindegrundes verbaut wurde, ohne daß jemals der Grund¬

erwerb durch den Verhauer getätigt worden wäre. Eine

nachträgliche Sanktionierung und Genehmigung durch die

Herren des Gemeinderates war aber in dieser Sitzung

nicht möglich, da kein Ansuchen um Überlassung des

Grundstückes vorlag. So kam dann der Entscheid, der

Bau, der vom Bürgermeister eingestellt wurde, bleibt ein¬

gestellt, bis ein Ansuchen des Verbauers vor liegt und eine

weitere Beratung im zuständigen Ausschuß und später
im Gemeinderat erfolgt ist.

Nach diesem heftig debattierten Tagesordnungspunkt

wurde den Anträgen des Ausschusses zur Errichtung einer

zentralen Feuerwehrhalle über Auftragsvergabe der Be¬

schriftung, Schildermalarbeiten und der Fenstersohlbänke

zugestimmt.

Im weiteren Programmpunkt genehmigte man den An¬

kauf von Garderobekästchen für das städt. Schwimm¬

bad, die im heurigen Herbst eingebaut werden und für

den nächsten Badesommer eine Entlastung der Umklei¬

desituation bringen. Der Kulturausschuß beantragte weiter,
den Kreis der einzuladenden Künstler für die Ausschrei¬

bung des Jubiläumsbrunnens festzulegen. Im Gemeinde¬

rat einigte man sich, die heimischen Künstler Strolz, Traxl,

Hauser und die Künstler Kopp und Stimpfl aus dem
benachbarten Imst einzuladen.

Den Anträgen des Finanzausschusses um Subventions¬

gesuche, Studienbeihilfen und Siedlerdariehen wurde im

nächsten Programmpunkt die Zustimmung gegeben. Ein

kurzinformation der volksbank landeck

Vom Helfen reden kann jeder! Wir stehen seit tost 100 lohren im Dienste oller im
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landeck

mit filialen:

st. anton + ischgl



Nr. 31
4. August; 1973G e m e i rflteb 1 s tt

Ansuchen um Ermäßigung der Abgabe zum Straßenbau¬

aufwand wurde nach detaillierter Darstellung durch den

zuständigen Ausschuß abschlägig behandelt.

Nicht gerade begeisterte Gesichter gab es, als im näch¬

sten Tagesordnungspunkt die weitere Kostenübernahme

aus der Durchführung der Tiroler Schimeisterschaften be¬

schlossen werden sollte. Die veranschlagten Kosten über

Streekenerrichtung sowie Veranstaltung wurden weit über¬

schritten und nun scheint für das endgültige Abdecken

sowie für die erforderliche Begrünung der Piste ein Fehl¬

betrag von rund 300.000 S auf. Vom Schiklub als durch¬

führender Verein konnten diese entstandenen Mehrkosten

mit dem durch den Schneemangel erforderlichen höheren

Aufwand begründet werden, des weiteren wurde ins Treffen

geführt, daß neue FIS - Bestimmungen, wonach die An¬

reise und der Aufenthalt der Teilnehmer von den Ver¬

anstaltern zu tragen, diese Mehrbelastung ergeben

habe. Darüberhinaus wurden Subventionen und Unter¬

stützung des Schiverbandes und des ÖSV nicht in der

Weise eingehalten, wie dies in Aussicht gestellt wurde.

Von Seiten der Stadtgemeinde Landeck wurde nun fol¬

gend entschieden: a) die Stadt übernimmt 100.000.—

b) die Stadt beteiligt sich bei der Begrünung mit 1/3 der

Kosten, ca. 50.000.— c) die Stadt ist bereit, die Sub¬

vention, die vom Land für 1974 zugesiehert ist, vorzu¬

finanzieren.

Um die Müllbeseitigung in der Zukunft wurde unter

Verschiedenes und Allfälliges beraten, des weiteren wurde

im gleichen Tagesordnungspunkt vom Bürgermeister die

Mitteilung gemacht, daß von Landesebene für den Aus¬

bau der Landesstraße nach Tobadill 18 Millionen Schil¬

ling zur Verfügung gestellt werden.

Unter Ausschluß der Öffentlichkeit tagte dann der Ge¬

meinderat in Personalangelegenheiten.

Hohes Alter

Frau Hermine Hirtl aus Landeck, derzeit im Altersheim in

Inzing, feierte am 30. Juli die Vollendung ihres 84. Lebens¬

jahres. Frau Anna Schimpfößl, wohnhaft in Zams, Hauptstraße

Nr. 67, wird am 3. August 84 Jahre alt, und Frau Maria

Schwendinger, Landeck, Brixner Straße 6, vollendet am

4. August ihr 89. Lebensjahr.

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute!

Tiroler Abend im Musikpavillon Zams

am Sonntag, den 5. August 1973, um 20.15 Uhr. Mit¬

wirkende: Trachtenverein D’Sprugger aus Innsbruck und

die Zammer Dorfmusikanten. Bei schlechter Witterung

im Pfarrheim.

Die Gäste und die Bevölkerung sind dazu herzlich ein¬

geladen.

SCHLOSSMUSEUM LANDECK

täglich von 10.00 - 18.00 Uhr zu besichtigen.

EINTRITT:

Erwachsene. S 10.-

Erwachsenengruppe/p.P. S 5.-

Schüler/Militär . S 5.-

Schulklassen/p.P. S 3.-
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Barock im Oberland - eine Ausstellung

von über 10.000 Leuten besucht

Am vergangenen Sonntag wurde die Ausstellung Barock
im Oberland beendet. Von HR Dr. Erich Egg und seinem
Team in mühevoller Arbeit zusammengestellt, wurde die

Ausstellung im Beisein zahlreicher Honoratioren Anfang
Juni eröffnet. Die Ausstellung bot Einblick in das ba¬

rocke Kunstschaffen Oberländer Künstler. Welch reich¬

haltiges Angebot in unserem Oberland zu finden ist,
zeigte erst die komplexe Schau im Schloß nach vorher¬

gehender gründlicher Bestandsaufnahme durch oben er¬

wähntes Team. In den Räumen des Schlosses Landeck

■wurde für die Exponate der entsprechende Platz gefunden.
Durch den übersichtlichen Aufbau der Ausstellungsstücke

war es dem Besucher möglich, einen recht homogenen
Eindruck vom Baroekkunstschaffen zu gewinnen. Für
die Ausstellung - ausgehend von den Anfängen der Barock-
kunst über den Hoch- und Spätbarock überleitend zum

Rokoko boten sich auch die Räumlichkeiten für diesen

Aufbau an: Schloßhalle - erstes und zweites Obergeschoß.

Als lO.QOO sten Besucher der Ausstellung konnte Herr
Dir. Karl Spiß Frau Pischinger Charlotte aus Wien be¬

grüßen. Ihr wurde ein Präsent der Stadt überreicht. Die

Familie Pischinger befindet sich derzeit auf Urlaub in Tirol.

Der starke Besuch zeigte das Interesse. Im besonderen

ist aber zu erwähnen, daß die positiven Äußerungen von
allen Besuchern diese Ausstellung als einen Höhepunkt
im Stadterhebungsjubiläum hinstellen. Über 10.000 Be¬

sucher sind dazu eine weitere Bestätigung. Das statistische
Bild stellt dar, daß es überwiegend Gäste und Touristen

waren, die zur Ausstellung kamen. Weniger Interesse

zeigte die heimische Bevölkerung. Herausstechend wieder,
daß Lehrer und Erzieher es nicht versäumten, mit Schul¬
klassen und Jugendgruppen ins Schloß zu kommen.

Die Exponate werden nun in Innsbruck im Ferdi¬

nandeum ausgestellt. Dann kehren die Heiligenfiguren
mid Statuen wieder an ihre angestammten Plätze in die
Kirchen zurück.

In einem Gespräch mit Kulturstadtrat Dir. Karl Spiß
war es diesem besonderen daran gelegen, nochmals den
Leihgebern und allen Stellen zu danken, die das Zu¬

standekommen der Ausstellung ermöglicht haben, besonders

aber auch den Männern, die während der Ausstellungszeit
für die Sicherheit gesorgt haben.

Amt der Tiroler Landesregierung

Abt. I d-ZI. 478/289

6500 LANDECXC

Malserstraße 78

Tel. 05442-3217

LEIHWAGENDIENST

Um Ihnen ein noch besseres Service

bieten zu können, haben wir in

Landeck zu unseren bereits beste¬

henden Außenstellen in den VW-

Werkstätten Fa. Falch in Zorns und

Fa. Mayr in Nesselgarten, Autoein¬

brennlackiererei Fa. Greuter in

Landeck, ein eigenes Hauptbüro
eröffnet.

Unfallvollservice

Gesamtes Audi und VW PKW-Programm

Pritschenwagen und Kombibusse für

Übersiedlungen und Transporte

a) Rindfleisch

Beinfleisch, wie gewachsen

Beinfleisch ohne Zuwaage

Brustkern, wie gewachsen

Brustkern ohne Zuwaage

Hinteres (Bratiges) mit Zuwaage

Hinteres (Bratiges) ohne Zuwaage

Wadschinken mit Zuwaage

Wadschinken ohne Zuwaage

b) Selch fleisch

Selchschopf, wie gewachsen und abgezogen
Selchschopf, ausgelöst, ohne Knochen

Rollschinken roh

Selchkarree, wie gewachsen und abgezogen
Selchkarree, ausgelöst, ohne Knochen

S je kg

46,—

62,—

49,—

66,—

59,—

78,—

46,—

62,-

S je kg

63,—

75,—

77,-

69,—

82,—

E
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H

W
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G

E

N

D

I

E

N

S

T

Verordnung c) Wurstwaren

des Landeshauptmannes von Tirol über die Festsetzung der
höchstzulässigen Verbraucherpreise für Rindfleisch, Selchfleisch
und Wurstwaren.

Auf Grund der Verordnung des Bundesministers für Land-

und Forstwirtschaft vom 9. Februar 1973, ZI. 35.150-19/73

(verlautbart im „Amtsblatt zur Wiener Zeitung“, Nr. 34 vom

11. Februar 1973), und den Paragraphen 2, 3 und 4 des Preis¬

regelungsgesetzes 1957, BGBl 151, in der geltenden Fassung,
wird nach Anhören der Kammer der gewerblichen Wirtschaft
für Tirol, der Landeslandwirtschaftskammer für Tirol und der

Kammer für Arbeiter und Angestellte für Tirol verordnet:

Paragraph 1

Die höchstzulässigen Verbraucherpreise einschließlich Um¬

satzsteuer für Rindfleisch, Selchfleisch und Wurstwaren werden

für das Bundesland Tirol wie folgt festgesetzt:

Braunschweiger oder Dürre, im Kranz 32,_
Extrawurst im Kranz 45’_

Extrawurst II in Stangen 48'—

Knacker oder Salzburger (ausgenommen Schübling) 46,—
Tiroler gg_

Polnische, gebrüht oder gebraten 67_

Aufschnittwurst ^y_

Frankfurter-(Wiener-) Würste

1. beim Verkauf in Fleischhauereibetrieben 63,_

2. beim Verkauf in Lebensmittelkleinhandelsbetrieben 66,_

Paragraph 2

(1) Die Höchstverbraucherpreise für Rind- und Selchfleisch

gelten für bankmäßig zugerichtetes Fleisch in handelsüblicher

Qualität. Fortsetzung Seite 5



Sonntag, 5. August

1. Programm:

14.00 Abenteuer der Malerei

14.30 Reise ans Ende der Welt

15.00 Omer Pascha

16.10 1, 2, 3, Hoppla

16.30 Kapitän Wright bitte melden

17.30 Mein Sohn

17.55 Gute-Nacht-Sendung

18.00 Die Stadt der Focolarini

18.30 Der Amazonas —

Eine Dokumentation über

den größten Strom der Erde

19.30 Zeit im Bild

19.40 Sport

20.10 Christ in der Zeit

20.15 Lucia di Lammermoor

22.05 Sport und Zeit im Bild

2. Programm:

10.00 Blüte und Reife

10.20 Tonoptikum — Bela Bartok

10.55 Die Leibköche seiner Majestät

18.00 Wochenmagazin

18.30 Die Pleite im Inländer-

Fremdenverkehr

19.30 Zeit im Bild

19.40 Kultur — speziell

20.05 Die Fragen der Christen

20.10 Bildung — kurz — aktuell

20.15 Tarzans größtes Abenteuer

21.30 Zeit im Bild

Montag, 6. August

1. Programm:

18.00 Die Ötztaler Wildspitze -

Bergsteigerfilm

18.30 Stan Laurel & Oliver Hardy

19.00 österreichbild

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Jason King

21.05 Werbung

21.10 Telesport am Montag

22.10 Zeit im Bild

2. Programm:

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Mit Trommeln und Trompeten:

Jugendblasmusik zu Gast bei

Heinz Conrads

21.25 Die Galerie

21.50 Telereprisen

Dienstag, 7. August

1. Programm:

18.00 Sergeant Preston

18.30 Donnernder Rauch am Sambesi

19.00 österreichbild mit

Südtirol — aktuell

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Rendezvous mit Tier und Mensch

21.00 Werbung

21.05 Schaufenster

21.50 Zeit im Bild

2. Programm:

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Sieben Diebe

21.55 Telereprisen

Mittwoch, 8. August

1. Programm:

11.00 Tarzans größtes Abenteuer

12.15 Telesport am Montag

16.30 Geheimnisse um Dagobert

17.15 Antenne

17.35 Ferien im Schilf

18.00 Drei Frauen im Haus

18.30 Fernsehköche:

Filetspitzen „Bourguignonne“

18.55 Beruf — aktuell

19.00 österreichbild

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Hilfe — ich liebe einen Gammler:

Ländliches Lustspiel

von Hans Leibs

22.05 Werbung

22.10 Zeit im Bild

2. Programm:

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Ruf nicht zu laut

21.40 Telereprisen

Donnerstag, 9. August

1. Programm:

18.00 Mein Sohn

18.30 Sportmosaik
19.00 Österreichbild

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Fluß ohne Wiederkehr

21.45 Werbung

21.50 Stationen — Porträt des Autors

Peter Handke

22.35 Zeit im Bild

2. Programm:

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.09 Bildung — kurz — aktuell

20.15 Liederabend — Hermann Prey

singt Lieder von Franz Schubert

Leonard Hokanson, Klavier

anschl. Ludwig van Beethoven:

Symphonie Nr. 5 in c-Moll

Die Berliner Philharmoniker,

Dirigent: Herbert von Karajan

21.15 Geschichten,

die nicht zu erklären sind

21.40 Telereprisen

Freitag, 10. August

I. Programm:

II. 00 Ruf nicht zu laut

18.00 Zahlen, Fakten, Perspektiven

18.30 Pater Brown

18.55 Beruf — aktuell

19.00 österreichbild

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.15 Aktenzeichen XY — ungelöst

21.15 Werbung

Suche Stelle als Sprechstundenhilfe

Tel. (05472) 258 oder Adresse in der Verwaltung

1 Serviererin mit Inkasso für Äugust und

September gesucht. Kost und Wohnung im

Haus. SILVRETTA PIANS — TELEFON 2036

21.20 Offen gesagt...

ORF-Diskussion

Diskussionsleitung: Gerhard Weis

22.20 Zeit im Bild

22.25 Naditfilm: Manuela

2. Programm:

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.00 Zum Wochenende unterwegs

20.15 Der Originalfilm:

Never give a succer an even break

(Gib keinem Trottel eine Chance)

21.20 Ein finanzierter Selbstmord

22.10 Telereprisen

23.00 Aktenzeichen XY — ungelöst

Samstag, 11. August

1. Programm:

14.00 Willkommen in Kärnten

14.15 Abenteuer Malerei

14.45 Mein Freund Ben

15.10 Auf Safari

15.35 Zirkusdirektor Johnny Slate

16.30 Das kleine Haus

16.55 Wer ist Tyrant King?

17.20 Heute machen wir Musik

18.05 Tiere, deine Freunde:

Wissenswertes über Fische und

Vögel von Erne Seder

18.30 Kultur — speziell

18.55 Lieder zum nichtmitsingen

19.30 Zeit im Bild

20.15 Cabaret — Cabaret

21.15 Werbung

21.20 Sport

21.50 Zeit im Bild

21.55 Nachtkrimi:

Grabenplatz 17

2. Programm:

10.00 Dieses Land ist Musik

10.30 Jenny

11.55 Trainingspartner Großglockner

17.00 Ein Leutnant und ein Bett

18.30 Mini-Max

18.55 Musiknachrichten

anschl. Freude an Musik — Martha Modi

19.30 Zeit im Bild

20.15 Kalkutta, 4. Mai

22.15 Zeit im Bild

Gleichbleibende Sendungen

von Montag bis Freitag

1. Programm:

18.25 Gute-Nacht-Sendung

19.00 österreichbild

19.20 ORF heute abend

19.24 Werbung

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.00 Werbung

20.06 Sport

20.09 Werbung

2. Programm:

19.30 Zeit im Bild

20.00 ORF heute abend

20.06 Sport '

20.09 Bildung - kurz - aktuell
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(2) Bezeichnung und Zusammensetzung der Wurstwaren rieh- j

ten sich nach den Bestimmungen des österreichischen Lebens¬

mittelbuches (Codex alimentarius austriacus), III. Auflage, Ka¬

pitel B 14, für Brät- und Fleischwürste, in der geltenden Fas¬

sung.

(3) Die Höchstverbraucherpreise gelten auch für Wurstwaren

mit anderen Bezeichnungen, soweit diese in ihrer Zusammen¬

setzung nach den Herstellungsrichtlinien des österreichischen

Lebensmittelbuches den in Paragraph 1 lit. c) genannten Wurst¬

sorten entsprechen.

Paragraph 3

S trafbestimmungen

Überschreitungen dieser Preise werden gemäß Paragraph 9

des Preisregelungsgesetzes 1957, BGBl 151, gegebenenfalls nach

den Bestimmungen des Preistreibereigesetzes 1959, BGBl 49,

beide in der geltenden Fassung, im Verwaltungswege oder ge¬

richtlich geahndet.

Paragraph 4

Scblußbestimmungen

(1) Diese Verordnung tritt mit 23. Juli 1973 in Kraft.

(2) Gleichzeitig verlieren die Verordnungen des Landes¬

hauptmannes von Tirol vom 24. Oktober 1972, ZI. Id-261/228

(„Amtsiblatt zur Wiener Zeitung“, Nr. 250 vom 28. Oktober

1972) und vom 19. Jänner 1973, ZI. Id-359/254 („Amtsblatt

zur Wiener Zeitung“, Nr. 16 vom 21. Jänner 1973) ihre Wirk¬

samkeit.

Für den Landeshauptmann

Dr. Kirchmeyr

Die Schulen auf, auch für Erwachsene!

Ein Ausweg aus dem Raummangel für die Weiterbildung

Eine neue Initiative in der Erwachsenen-Weiterbildung hat

LHStv. Dr. Fritz Prior ergriffen: Die Gemeinden wurden ge¬

beten, für die Kurs-, Seminar- und Vortragstätigkeit nach

Möglichkeit Räumlichkeiten und Hilfsmittel der Pflichtschulen

zur Verfügung zu stellen.

Liegt der Schwerpunkt des Bildungssystems auch nach wie

vor bei den Schulen, gewinnt doch die Weiterbildung der Er¬

wachsenen zunehmend an Bedeutung: Nur wer sein Wissen

stetig erneuert und verbessert, wird in Zukunft den Anforde¬

rungen gerecht werden können. Eine Reihe von Institutionen

hat sich die Aus- und Fortbildung der Bevölkerung zur Auf¬

gabe gemacht; zu den Hauptschwierigkeiten, die sich ihnen bei

dieser Arbeit entgegenstellen, gehört der Mangel an geeigneten

Lokalen.

Als ein Ausweg bieten sich die Pflichtschulen an. Um viele

hundert Millionen Schilling wurden in fast allen Gemeinden

Tirols neue Schulhäuser gebaut, bestehende modernisiert und

vergrößert. Die Unterrichtsräume wären außerhalb der Zeit,

in der sie für die schulischen Belange benötigt werden, in Größe

und Ausstattung zweifellos für die Erwachsenenbildung beson¬

ders geeignet.

Nun hat Dr. Prior in einem Brief die Bürgermeister, denen er

zugleich für ihren entscheidenden Einsatz bei der Schaffung von

neuem Schulraum dankt, ersucht, die Schulen — wie in ver¬

schiedenen Fällen bereits durchgeführt — für die Erwachsenen¬

bildung zu öffnen. Denn: „Warum sollen nicht am Nachmittag

die Mütter und Frauen des Ortes ihre Kenntnisse in Nähen

und Kochen in den gleichen Räumen vervollkommnen, in denen

die Töchter während der Schulzeit lernen? Warum soll nicht

für einen Kurs am Abend ein Klassenzimmer zur Verfügung

stehen? Das Schulhaus soll ein allgemeines Kulturzentrum, im

besonderen eine Weiterbildungsstätte für die gesamte Gemein¬

debevölkerung werden.“

Die rechtliche Basis ist durch das Schulorganisationsgesetz ge¬

geben, gestattet diese doch ausdrücklich, Schulgebäude auch für

andere Zwecke zu verwenden, sofern nicht pädagogische oder

hygienische Einwände bestehen. Die Erwachsenen-Weiterbil¬

dung ist bestimmt ein angemessener Zweck, so daß die Bürger¬

meister als die dafür Zuständigen die Benützungsbewilligung

guten Gewissens erteilen können. Allfällige Kosten für den

Schulwart oder sonstige Aufwendungen hätten die jeweiligen

Institutionen zu übernehmen.

Kämen bald recht viele Bürgermeister Dr. Priors Ersuchen

nach, „Einrichtungen der Erwachsenenbildung bei Bedarf durch

die Überlassung von Klassenzimmern, Turnsälen, Werkräumen,

Schulküchen, Nähstuben u. a. m. und Zurverfügungstellung von

Unterrichtsmitteln wie Tageslichtprojektoren und Dia-Appara¬

ten bei der Durchführung ihrer Vorhaben zu unterstützen“,

bedeutete dies sicherlich in einem sehr wichtigen Bereich der Bil¬

dungstätigkeit schon für das nächste Herbstsemester einen wei¬

teren Anstoß.

Aktion

sauberes

Österreich

100.000 Schilling für gute Ideen!

Schon oft ist eine kleine und unscheinbare Idee zur Grund¬

lage eines großen Erfolges geworden.

Und nicht selten hat der gesunde Hausverstand des sogenann¬

ten „kleinen Mannes“ gegenüber wissenschaftlichen und obrig¬

keitlichen Erwägungen bessere Ergebnisse erbracht.

Niemand soll daher glauben, er selbst könne nichts beitragen.

Im Gegenteil:

Die Erhaltung unseres gesunden und schönen Lebensraumes

ist eine so umfangreiche und vielschichtige Aufgabe, daß not¬

wendigerweise alle geistigen Kräfte unseres Landes zu ihrer

Lösung mobilisiert werden müssen:

Daher veranstaltet die Aktion „Sauberes Österreich“ einen

Ideenwettbewerb.

Teilnahmeberechtigt ist jeder Freund der Aktion „Sauberes

Österreich.

Die Vorschläge können aus allen Gebieten des Natur- und

Umweltschutzes kommen, z. B.:

■ Persönliches Verhalten zum Schutz von Landschaft, Luft

und Wasser, zur Vermeidung von Lärm, zum sinnvollen

Einsatz bzw. Sparen von Energie, zur Lösung von Ver¬

kehrsproblemen usw.

■ Neue Produktionsverfahren und umweltfreundliche Pro¬

dukte, Vorschläge zur Vermeidung oder sinnvollen Wie¬

derverwendung von Abfallprodukten.

■ Vorschläge für umweltfreundliche Vorschriften oder gesetz¬

liche Regelungen bzw. für die Änderung bestehender Vor¬

schriften und Gesetze mit umweltfeindlichen Auswirkungen.

■ Vorschläge für die Bewertung bisher nicht bewerteter aber

unersetzlicher Güter wie Ruhe, landschaftliche Schönheit,

saubere Luft und Wasser usw.

■ Vorschläge für die wirksame Überwachung gesetzlicher Vor¬

schriften.
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■ Geeignete Vorschläge und Methoden, um die für den Um¬

weltschutz notwendigen Kenntnisse und Informationen

möglichst schnell und wirksam möglichst vielen Österreichern

nahezubringen.

■ Alle Vorschläge welche geeignet sind, einen wesentlichen

Beitrag für die Entwicklung umweltfreundlichen Denkens

und Handelns hei den einzelnen zu leisten.

Alle Einsender erhalten eine Antwort.

Alle realistischen Vorschläge werden vom österreichischen

Kuratorium für Natur- und Umweltschutz jeweils unter Bei¬

ziehung entsprechender Fachleute geprüft und gereiht.

Das geistige Eigentum bzw. Urheberrecht verbleibt 'beim Ein¬

sender.

Alle 1973 einlangenden Vorschläge nehmen an der im ersten

Quartal 1974 stattfindenden 1. Prämiierung teil:

1. Preis S 50.000,—

2. Preis S 30.000,—

3. Preis S 20.000,—

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Preisträger und die besten Ideen werden in einer beson¬

deren Veranstaltung der Aktion „Sauberes Österreich“ der Öf¬

fentlichkeit vorgestellt.

Gedichte von Luise Henzinger

Zur 25-Jahr-Feier der Stadterhebung von Landeck im Jahre

1948 verfaßte Luise Henzinger einen Prolog, der beim dama¬

ligen offiziellen Festabend im Vereinshaussaal von Schulkindern

vorgetragen wurde und besonderen Beifall fand. Die einzelnen

Bilder der Entwicklung der Stadt werden wir in einer Gedicht¬

folge in unserem Blatt bringen.

Interessant auch, daß die allen bekannte Mundartdichterin

diesen Prolog entgegen ihren Gepflogenheiten nicht in der Ober¬

länder Mundart, sondern in Schriftsprache abfaßte.

LANDECK

Da wo von Pontlatz her der Innfluß rauscht,

die Sanna gerne seinem Willkomm lauscht,

das Schloß Landeck ins Tal herniederblickt,

Burg Schrofenstein uralte Grüße schickt,

wo der Parseier stolz sein Haupt erhebt,

die Silberspitze gegen Himmel strebt,

der Thialkopf stumm in die Wolken schaut,

wo dort am Venetberg der Himmel blaut:

Blickst Du herab von dieser Berge Rund,

schaust eine kleine Stadt im Talesgrund.

Auf diesem wunderschönen Erdenfleck

liegt unsere liebe Heimatstadt Landeck.

Es ereignete sick ....

Im Berichtszeitraum ereigneten sich im Bezirk Landeck:

3 schwere Verkehrsunfälle

In Zams lief die 9 Jahre alte Maria Traxl vom Ober¬

reitweg kommend auf die Fahrbahn der Bundesstraße

und wurde von einem deutschen PKW angefahren. Das

Kind mußte mit lebensgefährlichen Verletzungen in die

Unfallstation Zams gebracht werden;

In Nauders: 2 km nordwestlich von Nauders geriet ein

deutscher Autofahrer infolge überhöhter Geschwindigkeit

auf nasser Fahrbahn ins Schleudern und prallte frontal

mit einem entgegenkommenden, ebenfalls aus Deutsch¬

land stammenden PKW zusammen ; 2 Schwerverletzte ;

In St. Anton a. A.: Bei der Talfahrt von St. Christoph

a. A. geriet eine Sekretärin der franz. Botschaft in

Budapest aus bisher ungeklärter Ursache gegen die tal-

seitige Leitschiene, schlitterte etwa 10 m daran [[entlang

und kippte schließlich über diese hinaus in ein ca. 30 m

tiefes Tobel. Sowohl die Fahrerin, als auch die Mit-

fahrerin, eine ungarische Staatsangehörige, wurden aus

dem Fahrzeug geschleudert und blieben auf der steil

abfallenden Böschung liegen. Die Mitfahrerin konnte nur

mehr tot und die Fahrerin schwer verletzt geborgen
werden.

Fließ: Im Inn bei Urgen, Gemeinde Fließ, fand eine

deutsche Urlauberin einen menschlichen Unterschenkel

mit Schien-, Wadenbein und Fuß. Es handelt sich laut

Auskunft des gerichtsmedizinischen Institutes um keinen

präparierten Körperteil. Erhebungen über die Herkunft

des menschlichen Leichenteiles wurden eingeleitet.

Landeck: Wegen Diebstahls wurde ein jugoslawischer

Gastarbeiter verhaftet und in das Gefängnis des Landes¬

gerichtes Innsbruck eingeliefert.

Arbeitsamt Landeck

Der Verein für Bewährungshilfe und soziale Jugend¬

arbeit in 1010 Wien, Freyung 6/6/3, veranstaltet vom

1. Oktober 1973, Dauer zwei Jahre, einen Lehrgang für

die Ausbildung hauptberuflicher Bewährungshelfer.

Voraussetzung für die Aufnahme in den Lehrgang ist

entweder die abgelegte Reifeprüfung an einer allgemein

bildenden höheren oder berufsbildenden höheren Schule.

Es kommen auch Personen in Betracht, die die B-Matura

abgelegt haben und entweder im Bundesdienst seit sechs

Jahren stehen bzw. einschlägige Berufe, wie Erzieher,

außerhalb des Bundesdienstes ausgeübt haben.

Die Kursteilnehmer werden im Rahmen der Justizver¬

waltung eingestellt und nach Entlohnungsstufe b bezahlt.

Der Anfangsgehalt beträgt derzeit S 4586.— monatlich

(Vertragsbedienstete Entlohnungsgruppe b). Mit Beginn

der praktischen Tätigkeit wird in den ersten vier Jahren

eine Gehaltszulage von S 1126.— gewährt, welche sich

vom 4. bis 8. Dienstjahr auf S 1306.— und ab dem

9. Dienstjahr auf S 1486.— erhöht.

Eine internatsmäßige Unterbringung der Lehrgangsteil¬

nehmer ist nicht vorgesehen, es werden jedoch seitens

des Vereins Wohngelegenheiten gegen ein geringes Ent¬

gelt zur Verfügung gestellt. Die Kosten für die Verpfle¬

gung müßten ebenfalls aus den Gehältern getragen werden.

Alle Bewerber werden vor der Aufnahme in den Ju¬

stizdienst durch diesen einer Eignungsprüfung bezüglich

ihrer Intelligenz und Persönlichkeit unterzogen.

Geeignete Personen, die sich für die Teilnahme an die¬

sem Kurs interessieren, werden gebeten, ein handschrift¬

liches Aufnahmegesuch mit Lebenslauf beim Arbeitsamt

Landeck, Innstraße 11, Zimmer 136, einzubringen.

Die einschlägigen Individualbeihilfen nach dem Arbeits¬

marktförderungsgesetz können beantragt werden.

Stadtgemeinde Landeck

Die Sprechstunden des Bürgermeisters entfallen bis

15. August 1973.

Im August entfallen die Sprechstunden von Stadtrat

Dir. Karl Spiß.

Ö STA

Die Turnerschaft Landeck beginnt am Freitag, den

10. August 1973 um 18.30 Uhr am Sportplatz Landeck

mit Training und Abnahme für das österreichische Sport-

und Turnabzeichen. Meldungen werden von Julius Szep

und Werner Schrott bzw. direkt am Sportplatz entge¬

gengenommen. Die Abnahme des ÖSTA ist an keine Ver¬

einszugehörigkeit gebunden.
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JAHRE STADT LANDECK

Nach Abschluß des Höhepunktes der Feier¬

lichkeiten anläßlich des 50-jährigen Jubiläums

der Stadterhebung Landecks möchte sich die

Stadtgemeinde Landeck bei all jenen bedanken,

die durch ihr Bemühen und Ihre Unterstützung

zum Gelingen diesesVestes beigetragen haben.

Ein ganz besonderer Dank für die Unterstüt¬

zung bei der Gestaltung der Festwägen gilt:

Oer Spur- u. VorschuSkosse für den Bezirk

Langleck;

Oer Donau Chemie ÄG.;

Oer Textil AG.;

0m Landecker Baugewerbe;

Oer Gärtnerei Hammerl;

Oer Tischlerei Kröpf!;

Den Bäckereien Haag, Handle und der

Konditorei Mayer;

Der Fa. Länderer;

Dem Bundesheer;

dem IV. lug der Freiw. Feuerwehr;

Der Farn. Seeberger;

Dem FC Volldampf Perfuchs;

Der Gendarmerie und den Feuerwehr¬

männern sowie allen teilnehmenden

Korporationen und Vereinen.

Der Bürgermeister

Anton Broun

Der Obmann des Festausschusses

Heinrich Unterhuber

Hauptschule Landeck

Für die Hauptschulgroßreinigung ab 13. August 1973

werden Hilfskräfte eingestellt.

Meldung bei Schulwart Scherl, Hauptschule.

Spoztvezein Landeck

Der Sportverein Landeck lädt ein zum internationalen

Junioren-Fußball-Turnier, das im Rahmen der Veran¬

staltungen 50 Jahre Stadt Landeck am 4. und 5. August 73

am Kasernensportplatz in Landeek stattfinden wird.

Das Turnier wird nach folgendem Zeitplan ablaufen:

Samstag, 4. August 1973

13.15 Uhr

14.15 Uhr

15.00 Uhr

15.15 Uhr

16.15 Uhr

17.15 Uhr

10.00 Uhr

11.00 Uhr

13.30 Uhr

14.30 Uhr

15.30 Uhr

16.15 Uhr

SV Landeck - SV Steinadler Kundl

SV Latsch - SV Garmisch-Partenkirchen

off. Begrüßung der Gastmannschaften am

Sportplatz

FC St. Gallen - SV Steinadler Kundl

SV Landeck - SV Latsch

FC St. Gallen - SV Garmisch

Sonntag, 5. August 1973

SV Latsch - SV Steinadler Kundl

SV Landeck - SV Garmisch

FC St. Gallen - SV Latsch

SV Garmisch - SV Steinadler Kundl

FC St. Gallen - SV Landeck

Siegerehrung und Verabschiedung der

Gastmannschaften

Spielzeit: je Spiel 2 x 20 Minuten

Die Veranstaltung steht unter dem Ehrensehutz von Ing.

Karl Stockhammer.

Bezirksscbiitzenbimd Landeck

Bezirksmeisterschaft 1973 mit dem Kleinkaliber

Gewehr

Im Schatten der vielen Feierlichkeiten um das Stadt¬

erhebungsjubiläum kämpften die Schützen heuer wieder

um die Lorbeeren im Bezirk und auch um die Qualifi¬

kation für die diesjährige Landesmeisterschaft. Immer

noch ringen die drei größten Gilden — St. Anton, Land¬

eck und Zams — um die Plätze, die anderen Gilden kön¬

nen sich noch nicht aufraffen, in das sportliche Schieß¬

geschehen einzugreifen, oft auch gar nicht teilzunehmen.

Die Meisterschaft fand auf dem Schießstand Landeck

statt, organisiert von der Schützengilde Zams und ergab

in allen Klassen sehr zufriedenstellende Leistungen trotz

Ausfallens einzelner Spitzenschützen.

Schützenklasse: 1. und Bezirksmeister 1973

Waibl Emmerich, Landeck

2. Habringer Klemens, Landeck

3. Wucherer Sepp, Zams

4. Scheiber Karl, Zams

5. Handle Franz, Landeck

6. Streng Alois, Zams

7. Wiener Josef, Landeck

8. Pechtl Josef, Schönwies

9. Pfandl Hans, Zams

10. Santeler Kurt, St. Anton

Damenklasse: 1. und Bezirksmeisterin

Schwarzenbacher Edith, Zams

2. Rangger Ilse, Landeek

3. Kobler Maria, Landeck

549 Ringe

537 „

535 „

533 „

533 „

528 „

517 „

507 „

500 „

487 „

514 Ringe

477 „

465 „
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Jungschtitzenklas.se: 1. und Bezirksmeister

(Wucherer, Scheiber, Streng, Schwarzenbacher)

Mit diesen sehr guten Resultaten haben sich 28 Teil¬

nehmer für die Tiroler Meisterschaft qualifiziert; hoffent¬

lich gibt es auch in diesem Jahr so gute Plazierungen

wie 1972 in Innsbruck.

Dort treffen sich auch die 172 besten Schützen des

Landes am 4. und 5. August.

TWV-Schwimmer bei den österreichischen

Nachwuchsmeisterschaften wieder vorne mit

dabei

Die kleine Abordnung des TWV Landeck, die an den öster¬

reichischen Jugend-, Schüler- und Kindermeisterschaften in

Spittal a. d. Drau teilnahm, schlug sich wieder einmal hervor¬

ragend. Als einziges Mädchen war Doris Senn mit dabei. Gleich

am ersten Tag der Wettkämpfe belegte sie über die 200 m

Rückendistanz einen dritten Rang in der Jugendklasse. Die da¬

bei erreichte Zeit von 2:51,9 bedeutet neuen Tiroler Rekord.

Am zweiten Wettkampftag schlug sie über 100 m Rücken wie¬

derum als Dritte an, sie kam aber dabei an ihren eigenen Lan¬

desrekord nicht ganz heran. Mit diesen Leistungen knüpfte sie

an 'die bereits bei den Tiroler Landesmeisterschaften gezeigte

gute Form an. Bei den Burschen war es Marco Walser, der sich

ganz weit vorne placieren konnte. Ein wenig überraschend kam

sein zweiter Platz über 200 m Rücken in der Schülerklasse und

auch seine Zeit von 2:44,5. Nach 1:15,6 Minuten schlug er als

Vierter über die 100-m-Strecke an. Mit beiden Zeiten konnte

er seine alten persönlichen Bestleistungen beträchtlich unterbie¬

ten. Hätte er das Training etwas ernster genommen, er wäre

sicherlich mit zwei Goldmedaillen nach Hause gekommen. Einen

guten fünften Rang mit der persönlichen Bestzeit von 1:12,6

belegte Hannes Senn über 100 m Rücken (Jugendklasse). Bei

der 200-m-Strecke hatte er das Pech, bereits im Vorlauf nach

der letzten Wende auf die falsche Bahn zu kommen. Damit

waren alle Chancen vergeben. Auch der vierte Landecker, Ro¬

bert Scheuch, erzielte persönliche Bestleistungen. Er legte die

400 m Kraul in 5:25,1 und die 1Ö0 m Kraul in 1:06,5 zurück,

wobei er über 100 m Kraul einen 8. Rang herausschwamm.

Also wiederum ein großartiger Erfolg für den TWV Land¬

eck, der nicht nur als leistungsstarkster Landecker Sportverein,

sondern auch als der beste österreichische Schwimmverein ohne

Hallenbad bezeichnet werden kann.
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Fremdenverkehrsverband Landeck, Zains

und Umgebung

Veranstaltungskalender

Freitag, 3. August:

20.00 Uhr: Pavillon-Konzert in Landeck

Samstag und Sonntag, 4. n. 5. August:

Internationales Jugendfußballturnier auf

dem Sportplatz Landeck-Öd

Sonntag, 5. August:

20.15 Uhr: Tiroler Abend im Musikpa¬

villon Zams mit dem Trachtenverein

„D’Sprugger” aus Innsbruck und den

Zammer Dorfmusikanten

Oberländer Wandertag rund um die

Kronburg; Start ab 6.00 Uhr beim Pfarr-

heim Zams

Dienstag, 7. Angast:

20.30 Uhr: TIROLER ABEND der

Volkstumsgruppe Landeck im Vereins¬

haussaal

Donnerstag, 9. August:

20 30 Uhr: TIROLER ABEND

Vereinshaussaal Landeck

Unterhaltung:

Schrofenstein-Keller: Täglich ab 20.30 Uhr

Tanz

Nußbaum-Keller:

Jeden Dienstag ab 20.00 Uhr Candle-

Light-Evening

Jeden Freitag ab 20.00 Uhr Oldies but

Goldies (Evergreens)

Jeden Samstag, Sonntag ab 20.00 Uhr

Tanz und Stimmung für jung und alt

Gasthof Arlberg: Jeden Mittwoch ab

20.30 Uhr Bayrischer Abend mit Tanz

Jeden Samstag ab 20.30 Uhr Tanz bei

Zithermusik

Hotel Sonne: täglich Tanz

Jeden Sonntag vormittag 10-12 Uhr

Frühschoppen

Hotel Post-Wienerwald: Täglich außer

Montag ab 19 Uhr Unterhaltungsmusik

Pontlatz Talschützenfest in Spiß

Ehrenschutz: Landeshauptmann ök. Rat Wallnöfer

am Samstag, den 11. und Sonntag, den 12. August 1973

Gesundheitsamt Landeck

Der nächste Lungensprechtag findet Freitag, den 31. Au¬

gust 1973 statt. Der Amtsarzt OSR Dr. Großmann

Trenker Obbmar, Zams 476
>»

2. Wucherer Erich, Zams 460
»>

3. Auer Gernot, Zams 456
I>

4. Raggl Erwin, Zams 441
»>

5. Rangger Dieter, Landeck 422
ff

Seniorenktasse: 1. und Bezirksmeister 1973

Falch Johann, St. Anton 521 Ringe

2. Pezzei Dr. Friedl, Zams 517
ff

3. Spiss Siegfried, St. Anton 504
ff

4. Rangger Hermann, Landeck 500
ft

5. Schöpf Rudolf, Zams 494
>1

Altschützenklasse:

1. Rybizka Benno, St. Anton 248 Ringe

2. Roilo Josef, Landeck 240
ft

Veteranenklasse:

1. Hueber Alfons, Landeck 157 Ringe

2. Rimml Josef, Landeck 156
ff

Mannschaftswertung:

1. Schützengilde Zams 2110 Ringe



4. August 1973
Nr. 31

Gemeindeblatt

Tennis — ein Sport für alle!

Es gibt heute immer noch Leute, die den Tennissport

als „Promin entensport’ ’ bezeichnen und in der Ausübung

dieser Sportart den sportlichen Wert nicht erkennen

wollen, sondern alles mit „Snobismus” apostrophieren.

Schwer haben es da die jungen Tennisvereine, die solchen

Skeptikern gegenüberstehen. Dabei muß man nur einmal

eine realistische Analyse anstellen und man gewinnt

sicherlich eine andere Einstellung. Vergleichen wir mit

unserem vielausgeübten Schisport: 1 Paar Schi ca.

3000.— bis 4000.—, Schischuhe 1000.— bis 2000.—,

Bekleidung, Saisonskarte u. dgl. ein ganz nettes Sümmchen.

Beim Tennissport kommt man weit billiger ab: Aus¬

rüstung: 700.— bis 1000.—, Mitgliedsbeiträge bis zu

1000.—. Also: ein Sport für jeden, Mitglied werden kann

auch jeder - entgegen verschiedener Meinungen. Daß

darüberhinaus die Installierung eines Tennisplatzes wesent¬

lich zur Verbesserung der Infrastruktur beiträgt und

gerade in bezug auf die fremdenverkehrsmäßige Ent¬

wicklung einiger Einfluß ausgeübt wird, scheint klar zu

sein. Daher auch die Anstrengungen verschiedener Ge¬

meinden und Fremdenverkehrsverbände um die Ein¬

richtung solcher Sportstätten.

In Zams stehen seit kurzer Zeit ebenso 3 Plätze zur

Sportausübung zur Verfügung. Die letztjährig gegründete

Sektion Tennis hat große Anstrengungen unternommen,

um einen Betrieb noch in diesem Sommer zu garantieren,

was auch gelungen ist. Daß die anfallenden Kosten aller¬

dings nicht aus den relativ niedrigen Mitgliedsbeiträgen

zu finanzieren sind, wußten die Initiatoren, und 3tehen

derzeit in Verhandlung über Subventionen und Zuschüsse.

Sicherlich werden Gemeinde und Fremdenverkehrsverband

kräftig einsteigen, zumal die weiteren Aufgaben der Er¬

haltung vom Verein getragen werden; und auch die ge¬

samten Kosten des Platzes dem Vergleich mit anderen

neuerrichteten Tennisplätzen des Bezirkes standhalten,

sie stellten die niedrigsten dar.

Um das Finanzschema der „.Nachbar-Tennisplätze” noch

anzuschneiden: die Hauptkosten tragen Gemeinden und

Fremdenverkehrsverbände, in Silz wurde der Platz sogar

ausschließlich von der Gemeinde errichtet.

Daß die Zammer-Tennis-Sektion trotz einiger Gegner

ihr Projekt vollenden kann, sei ihr zu wünschen.

Äutofahrerkost für längere Strecken

„Allzuviel ist ungesund“. Dieses Sprichwort gilt nicht nur für

den Genießer köstlicher Speisen, sondern auch für den Auto¬

fahrer. Vor allem wenn letzterer auf Reisen geht. Denn

ÖAMTC-Ärzte raten ihm, unmittelbar vor und während einer

Reise die „Ernährungsbremse“ zu ziehen. Ein Kraftfahrer, der

es sich nicht nur gut, sondern vor allem zu reichlich schmecken

läßt, ermüdet viel schneller, wird schläfrig, seine Konzentra¬

tionsfähigkeit läßt nach, er reagiert viel langsamer und in vie¬

len Fällen zu spät.

Wie aber soll die Ernährung für einen Kraftfahrer aussehen,

wenn er eine längere Reise antritt? Diese Frage wurde von

einem Ärzteteam aufgegriffen und in einem Punkteprogramm

beantwortet:

® weniger Kalorien bei den Mahlzeiten sind dem Kraftfah¬

rer bekömmlicher;

® keine längere Fahrt mit leerem Magen antreten; auch Unter¬

treiben kann sich schädlich auswirken;

• zum Frühstück weniger Kohlehydrate (Brot, Semmeln,

Marmelade, Zucker) zu sich nehmen; dafür etwas mehr Fett

und Eiweiß (Milch, Ei, Käse);

• auf einer längeren Fahrt nach 2 bis 3 Stunden Pause ein-

legen, sich auffrischen und eine Kleinigkeit zu sich nehmen;

Obst, Keks, hartes Ei usw.;

® leicht verdauliche, vitaminreiche Speisen werden den Mit¬

reisenden während der Hauptmahlzeiten empfohlen; Salate,

mageres Fleisch usw. sollen bevorzugt werden; auf Vor-

und Nachspeise sollte man lieber verzichten;

© Kinder nicht mit Süßigkeiten überfüttern;

• stark gewürzte Speisen auf jedem Fall vermeiden; sie er¬

höhen nur das Durstgefühl;

• als Getränke werden Fruchtsäfte, Milch, Yoghurt und koh¬

lensäurearme Drinks angeraten.

Tod durch Baustellenschmutz?

Steinregen aus den Hinterrädern gefährdet andere

V erkehrsteilnehmer

Wenngleich Baustellenausfahrten als solche gekennzeichnet

sind und der an ihnen vorbeiflutende Verkehr durch solche

Hinweise genügend gewarnt erscheint, bilden diese allergischen

Punkte im Straßenverkehr nicht allein durch die ausfahrenden

Baufahrzeuge immer wieder potentielle Gefahrenstellen.

Von der Straßenbeschmutzung abgesehen, die — speziell bei

feuchtem Wetter, bei Regen oder winterlichen Fahrbedingun¬

gen — eine eminente Gefahrenquelle für die anderen Verkehrs¬

teilnehmer bedeutet, kommt es auch immer wieder zu Gefähr¬

dungen von Straßenbenützern, die sich leicht vermeiden ließen:

Ein mit Sand oder Erde gefüllter Lkw braucht nicht unbe¬

dingt überladen zu sein, um die Fahrbahn zusätzlich zu ver¬

schmutzen. Es sind vornehmlich die Räder der Schwerfahr-

zeuge, die größere Mengen von Erde und Bauschmutz auf die

Fahrbahn bringen. Obwohl gemäß der Straßenverkehrsordnung

die Fahrzeughalter verpflichtet sind, sowohl Fahrbahn als auch

das Fahrzeug zu reinigen, um die Verschmutzung der Fahrbahn

möglichst zu vermeiden, geschieht dies nur in den seltensten

Fällen.

Allein die Wahl der falschen Geschwindigkeit (auch ohne

die zulässige Höchstgeschwindigkeit zu überschreiten) kann

schon zur unfreiwilligen Teilentladung des Transportgutes füh¬

ren, meint das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KfV).

Geschwindigkeitsbedingt sind auch die Gefahren, die durch

das Verschleudern von zwischen Zwillingsrädern verklemmten

Steinen — bis zu Ziegelgröße — entstehen können. Gerade

diese Gefahren, die meist von den Lenkern der schweren Bau¬

stellenfahrzeuge unbewußt herbeigeführt werden, sollten von

den anderen Verkehrsteilnehmern — und den Lkw-Lenkern

selbst — besonders beachtet werden.
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Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Landeck

Sonntag, 5. August, 18. Sonntag im Jahreskreis (Portiun¬

kula): 6.30 Uhr Messe für Nothburga Zangerl, 9.00 Uhr Amt

für Josef Schroll, 11.00 Uhr Messe für Oswald Gröbner, 19.30

Uhr Abendmesse für Helmuth Trättnig.

Montag, 6. August, Verklärung des Herrn: 7.00 Uhr Messe

für Johann und Josefa Zangerl, Perfuchs.

Dienstag, 7. August, in der 18. Woche im Jahreskreis: 7.00

Uhr Messe für Josef Müller.

Mittwoch, 8. August, Gedächtnis des hl. Dominikus, 1221

Bologna: 19.30 Uhr Abendmesse für Familie Roman Spiß.

Donnerstag, 9. August, in der 18. Woche im Jahreskreis:

7.00 Uhr Messe für Heinrich Schrott.

Freitag, 10. August, Fest des hl. Laurentius, Märtyrer zu

Rom, f 258: 19.30 Uhr Abendmesse für Familie Gstraun-

thaler.

Samstag, 11. August, Gedächtnis der hl. Klara von Assisi,

f 1253: 17.00 Uhr Rosenkranz und Beichte, 18.30 Sonntag¬

vorabendmesse für Theresia Bachler.

Gottesdienstordnung ln der Pfarrkirche Perjen

Sonntag, 5. August: 8.30 Uhr Jahresmesse für Otto Nemec,

9.30 Uhr Messe für Hermann und Amalia Marines, 10.30 Uhr

Messe für Josef Pöll, 19.30 Uhr Messe für Kaspar Reich.

Montag, 6. August: 7.15 Uhr Messe für Maria Länderer und

für Antonia Schimpfößl, 8.00 Uhr Messe für Familie Nöbl.

Dienstag, 7. August: 7.15 Uhr Messe für Verstorbene der

Familie Danner und für die Pfarrfamilie (5. August), 8.00 Uhr

Messe für Hilde Minatti.

Mittwoch, 8. August: 7.15 Uhr Messe für Hermine Schmid,

8.00 Uhr Messe für Franz und Ingenuin Lechleitner, 19.30 Uhr

Messe für Maria Gitterle.

Donnerstag, 9. August: 7.15 Uhr Messe für Dr. Schrott, 8.00

Uhr Messe für Albert Schiatter.

Freitag, 10. August: 7.15 Uhr Messe für Alfred und Not¬

burga Oberkalmsteiner, 8.00 Uhr Messe für verstorbene Eltern

Pliesnig.

Samstag, 11. August: 7.15 Uhr Messe für Tobias und Wil¬

helmine Mader, 8.00 Uhr Messe für Rudolf und Josef Zangerle,

19.30 Uhr Messe für Johanna Althaler.

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Brüggen

Sonntag, 5. August, 18. Sonntag im Jahreskreis — Portiun-

cula-Sonntag; der Portiuncula-Ablaß kann gewonnen werden:

d. h. ein vollkommener Ablaß für sich oder für die Verstor¬

benen. Bedingungen: Beichte, Kommunion, Besuch der Kirche,

dabei wenigstens ein Vaterunser und Glaubensbekenntnis und

ein Gebet nach der Meinung des Hl. Vaters. 9.00 Uhr Betsing-

messe für die Pfarrgemeinde, 19.30 Uhr Messe für Franz Er¬

härt.

Montag, 6. August, Fest der Verklärung Christi: 7.15 Uhr

Messe für Otto und Aloisia Reichmeyr.

Dienstag, 7. August: 19.30 Uhr Messe für Johann Schmiderer.

Mittwoch, 8. August, hl. Dominikus: 7.15 Uhr Messe für die

armen Seelen.

Donnerstag, 9. August: 19.30 Uhr Messe für verstorbene El¬

tern Breitenberger.

Freitag, 10. August, hl. Laurentius, Märtyrer: 7.15 Uhr Messe

für die armen Seelen.

Samstag, 11. August, hl. Klara von Assisi: 7.15 Uhr Messe

für Josef Rieder, 19.30 Uhr Sonntagvorabendmesse für The¬

resia Pachler.

Evangelischer Gottesdienst jeden Sonntag 9 Uhr

4. August 1973

Arzt). Dienst: (Nur bei wirklicher Dringlichkeit)

von Samstag 7 Uhr früh bia Montag 7 Uhr früh.

5. August 1973:

Landeck-Zams-Pians: Dr. Hans Codemo, Zarns, Tel. 2453

St. Anton - Pettneu : Dr. Eichhorn, St. Anton 394, Tel. 05446-251

Pfunds-Nauders: Sprengelarzt Dr. Friedrich Kunczicky, Pfunde

Prutz-Ried: Dr. Hechenberger, Sprengelarzt in Prutz

Kappl-See-Galtür-Ischgl: Dr. W. Thöni

Tierärztlicher Sonntagsdienst

5. 8. Tzt. Franz Winkler, Landeck, Tel. 2360

Stadtapotheke nur in dringendsten Fällen

Vlwag-Stördienst (Landeek-Zama) Ruf 2210/42

Nächste Mutterberatung: Montag, 6. 8 . 14-16 Uhr

HONDA CB 500/48 PS

Baujahr 72, 14.000 km, vermittelt

Autohaus HARRER, Landeck - Telefon 2463

Größere Menge Hnmus abzugeben

Adresse in der Verwaltung des Blattes

Suche in

Landeck oder Zams Wohn¬

haus auf Leibrente

Adresse in der Verwaltung des Blattes

Wir führen:

Jalousien-Rolläden -

Falttüren-Markisen

Neu:

die technisch perfekte Breitlamellen-

Jalousie - vollkommen geräuschlos

Im Bezirk Landeck steht Ihnen Herr Nagel¬

schmied, Landeck, Brixnerstraße 14, als Sach-

berater für Vertreter und Wiederverkäufer

zur Verfügung.

Zu erreichen unter Telefon 05442-2683



An einen Haushalt!

Postgebühr bar bezahlt!

Nicht kartellierte Preise'

Kleinst-Preise, daß die

Kasse zittert! Größt-Auswahl/

daß die Regale platzen!

Top-Modelle,daß die Mode-Saison neidisch wird!

- Kommen Sie - sehen Sie - staunen Sie: Unsere

Preise sind diesmal ganz besonders knirpsig aus¬

gefallen! Kaufen Sie rasch - der Sommer ist ja

noch sooo lang!

IM SOMMERSCHLUSSVERKAUF

lederwaren schuhe lederbekleidung

robeT
6500 LANDECK MAISENGASSE 6

vom 9. August 1973 bis 23. August 1973



Zum Schulbeginn

unsere Sonderangebote

Schultaschen

zu äußerst günstigen Preisen:

GROSSE AUSWAHL AN TURNSCHUHEN AUS LEINEN ODER LEDER!

HAUSSCHUHE IN ALLEN GRÖSSEN UND PREISLAGEN!
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Br. Hans Codemo

vom 13. Angnst bis 2. September 73

aut Urlaub

Wir suchen für unsere

Maschinenbuchhaltung

Kraft
mit guten Maschinschreibkenntnissen
und Sinn für Genauigkeit zum

Anlernen.

Ing. Mayreder, Krems & Co.
Innsbruck, Falkstraße 25

Qrisseman»

Zorns

UnMnpst 1973 btghnt M

SOMMER

SCHLUSS

VERKAUF

Wir haben für Sie eine große Auswahl modischer

Sommerschuhe zu tief reduzierten Preisen bereit.

Prüfen Sie unser Angebot, es ist Ihr Vorteil.

Beachten Sie bitte unsere heutige Beilage

Wochenendangebot:

1 kg Pfirsich

S 7.90

51-Glas-Essig-

gurken incl. Glas

nur S 29.80

Wtt lederwaren schuhe lederbekleidung

|i°roK3€f~
■ 5 M 6500 LANDECK MAISENGASSE 6
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Wir suchen uh sofort:

1 Lehrling für Möbel- oder Radio-Elektrohandel

1 Mitarbeiter für Möbelhandel (auch weiblich)

1 Mitarbeiter für Büro und Verkauf

Möbel-Radio-Fernsehen Ing.Lenfeld,Landeck,Tel.05442-2437

GROSSEINKAUF FÜR JEDERMANN

Dieser Einkauf soll sich für Sie lohnen.

Haiming - Telefon 05266/326

2 CV zu verkaufen

überholt und getestet

HUBER - PERFUCHS - TELEFON 05442-2421

fcefrrtH-tf/uts Ebesr!

Landeck-Perjen, Schrofensteinstraße 11 - Tel. 2675

Ford Taunus 20001

Baujahr 71, 37.000 km, 2-fach bereift,

zu vermitteln.

FA. ALBERT FALCH - ZAMS

Der tägliche Diener Ihrer Gesundheit

Eden-Sauerkrautsaft und Diät-Sauerkraut

zum Entschlacken u. verdauungsfördernd

BucMiailerm

für Ruf-Computer

gesucht.

Dentist H. MÄHR
Sf. Anton a. A.

Ing. Mayreder, Kraus & Co.

Innsbruck, Falkstraße 25

bis 13. Sepi. keine Ordination!

Aktion!

Extrawurst Kranz kg S 32.-

Touristenwurst abgepaßt kg S 51.—

Vordere Schweins-Stelze

mit Fuß kg S 18.-

Schweins-Brustspitzrippen kg S 16.-

Schweins-Schopf

mit Knochen kg S 46.-

3 Dosen Pfirsiche (ä 1 kg.) S 22.—

2 I Orangeade S 21.—
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Jeden Äbend MUSIK mit TANZ

im ttotet &mne - £andec&

Durchgehend warme Küche bis 24.00 Uhr

jeden Montag humoristischer Äbeild mit Komiker

Toni Wolf

jeden Donnerstag volkstümlicher Abend mit

Meisterjodler Hans Wagner

jeden Sonntag 10 -12 Uhr Frühschoppenkonzert

mit unserer Hauskapelle

Durchgehend warme Küche bis 24.00 Uhr

...schon der weise .DIOGENES’

erkannte vor2000Jahren

den Wert des Holzes-

.heute kennt ihn Jeder!

Auf der Erde werden jährlich erzeugt:

1,2 Mrd. t Holz

0,5 Mrd. t Eisen

0,03 Mrd. t Kunststoff

Wir liefern

MOBELWARE

aus Fichte/Tanne, Kiefer u. Oregonpine

Etwas Besonderes:

100 °/0 astreine Fichten-Täfer

SB»
TÄFER

gebürstet, gebeizt, geschliffen

Holzindustrie J.U.H.FRITZ

6600Reutte Tel.05672/2428

.Wenns um Holz geht!

Das gab es noch nie!

Sämtliche Damen Frühjahrs- und Sommermodelle mit

P. U. Plateau Sohle, in allen Farbkombinationen zum

Sensationspreis . . . statt S 499 — jetzt nur S 199 —

Damen-Sandaletten, Pumps.ab S 9.50

Kinder-Sommerschuhe.ab S 39.50

Darum jetzt kaufen ist Ihr Vorteil im großen

SOMMERSCHLUSSVERKAUF
vom 8. August bis 22. August 1973 im

Schuhhaus NETZER - LANDECK

TRAG AUCH DU NETZER SCHUH!
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Kombinierter Kinderwagen

preisgünstig abzugeben. Tel. (05442) 2370

Ein Bulle sieht rot

Das ist einer der härtesten und brutalsten, aber auch einer

der spannendsten und perfektesten Krimis. Mit: Miohel

Bouquet, Francoise Fabian.

Samstag, 4. Äugust 19.45 Uhr Jv.

Brennpunkt Brooklyn

Ein Polizist des Rauschgiftdezernats läßt eine international

aufgezogene Heroin-Schmuggelaktion auffliegen. Mit: Gene

Hackmann, Roy Scheider.

Sonntag, 5. Äugust 19.45 Uhr Jv.

Der Henker des Teufels

Einem Hippie, der sich für einen Schmuggeltransport von

Rauschgift verdingt, gelingt es noch rechtzeitig aus dem

Gangsterooup auszusteigen. Mit: Russ Tamblyn, Lena Wood u.a.

Mittwoch, 8. Äugust 19.45 Uhr Jv.

Vier Fliegen auf grauem Samt

Junger Musiker wird durch Drohungen und Morde au den

Rand des Nervenzusammenbruchs getrieben. Mit: Michael

Brandon, Minsy Farmer u. a.

Donnerstag, 9. Äugust 19.45 Uhr Jv.

Vorverkauf: Jeweils eine halbe Stunde vor Beginn

der Vorstellung

Die Erzeugnisse unseres Apparatebaues finden auf

dem internationalen Markt steigenden Anklang. Des¬

halb suchen wir für diese Spezialabteilung ab sofort
oder für später

Dreher

fröser

Werkzeugmacher

Wir bieten beste Bezahlung, Werksküche und Zu-

bringerdienst. Bei der Beschaffung von Wohnungen
sind wir behilflich.

STAHLBAU-ALU+

KUNSTSTOFFWERK

Füllen Sie den nachstehenden Koupon aus und

senden Sie ihn bitte an obige Adresse.

Name:

Anschrift:

Ich bin an einer Beschäftigung bei Ihnen interessiert

u. bitte um unverbindliche Zusendung von Unterlagen.

Erproben Sie unverbindlich ein

Hansaton- Hörgerät
Hörgeräte können zur Erprobung auch nach Hause genommen werden«

Kostenlos beraten wir Sie bei unserem Sprechtag':

Landeck: °^tiksr Flangger, Freitag, 10. Äugust 10-12 Uhr
Malserstraße 5

Ständige Betreuung im

Hansaton - Faclicyescliäfi NsB*R lc £ m ,
•gvawKui Burgerstraße 15 - Telefon 2 40 48

Kassenzuschüsse - Inzahlungnahme von Altgeräten - Hausbesuch - Teilzahlungsmöglichkeit

SIEMENS — VIENNÄTONE — OTICON — QUÄLITON — REXTON _ PHILIPS

1 BESSER HÖREI
. • ' V/r

1
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Wir liefern and verkaufen ab WerkStarkenbaeh

Schotter

Bruchsand 0-3

Natursand 0-5

Deckenschotter 0-15

Betonschotter 0 -30

sowie Splitt in den Körnungen 5-7, 7-15

und 15-30

Han6 9,aiduig£Aj ^PJtafiJk&nAach

Telefon 05412/288197 Telefon Zams 05442/2554

RIUNIONE VERSICHERUNG

für den Bezirk Landeck übernommen und stehe unseren geschätzten

Kunden mit Rat und Tat zur Verfügung:

Engelbert Schiatter jun.
6500 Landeck, Graf 121, Telefon 05442-2398

Für a lle Fälle

und.
Für alle Fälle

auf jeden Fall
und

auf jeden Ml

RIUNIONE

Seit 1. April 1973

RIUNIONE

Versickerung habe ich die Bezirksleitung der Versicherung
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Haus der Wohnkultur, Malserstraße 66

Badetücher 150/100 cm, weicher Frottee

Liegetücher bunt, 67/140 cm

Acryl-Vorhänge zum Spottpreis p. m.

Vorhänge reines Dralon

Diolen Rüschen 80 cm breit, gemustert

Diolen 80 cm breit, herrlich gemustert

Diolen 800 cm breit

Acryldecken schöne Farben, waschbar preiswert

Acryldecken schöne Farben, waschbar

Berninadecken aus Acryl, pflegeleicht 254.

Sannwald Wolldecken Einzelstücke um 30°/0 verbilligt!
Sannwald-Wolldecken warm und weich

Steppdecken Acrylfütterung, schönste Stickerei

Steppdecken Sannwald Anti-Rheuma-Decken, Wollfüllung

Tageszierdecken für 2 Betten, herrliche Farben,

synthetische Fliesfüllung Preishammer nur

Federpolster 70/80 cm, Inlett gar. daunendicht nur

Alle Betten und Polster in unerreichter Pesjak-Qualität zum alten Preis!

Bade-Sets, Läufer und WC-Vorleger, mit

Gummirücken, waschbar

nur

\ unfaßbar nur

nur

Sonderpreis 118.— jetzt

Schlager nur

nur

nur

nur

jetzt

398.—

schon ab

nur

89.—

15.—

29.—

49.—

7.50

15.50

39.—

88.—

98.—

198.—

330.—

135.—

315.—

490.—

98,—

226.— jetzt 188,-

TeppicIMen-Censer, Fischersfraße 7

Nadelfilz-Fliesen aus 100 °/0 N3don, selbstklebend, 40/40 cm,

gold, grün und grau (pro Stück nur 9.80) einmaliger Sonderprei

Nadelfilz-Fliesen aus reinem Nylon, vollkommen durchgefärbt

unglaublich günstig! m2

Bedruckte Vorleger Blumenmuster, 50/100 cm, St.

Tufting-Vorleger gemustert 50/100 cm pro St.

m-

m<

ms

PVC-Filzbelag beige, grau, sattes rot, sensa

PVC-Filzbelag 4-färbig

Unifarbene Nylonspannteppiche mit Kompaktschaum

400 cm, in rot, grün, gold

Gemusterte Nylonspannteppiche beige und gold,

Schaumrücken, 400 cm breit

Gemusterte Nylonspannteppiche reine Endlosnylon-Schlinge,

400 cm breit, mais

\0% gibfs auf alle übrigen Spannteppiche! Z. B.:

Blumenmuster-Spannteppiche 400 cm breit,

in braun und beige m2 statt 198.—

Nylon Vielfarben-Spannteppiche grün, hellbraun, senfbeige

400 cm breit m2 statt 220.—

Angeschorene gemusterte Nylonspannteppiche mit Vielfarbeffekt,

400 cm breit, in blau, grün, cognac m2 statt 238.—

Große Matrutzenakfion

Schaumstoffmatratzen Gr. 190/90 cm, gestreifter Strapazgradl

Federkernmatratzen 3-tlg., mit Kokos- und Wollauflage,

12 Jahre Garantie

Schaumstoffmatratzen 190/90 cm, doppelseitige Steppnaht, Goldgrad

Rund um die Matratze gehören noch:

Drahteinsätze, 9 hohe Kegelfedern,

Schonauflage Wollfüllung, warm, weiß

Matratzen-Schoner Neuheit aus Deutschland

Matratzen-Unterschoner aus Schaumstoff, schützt den Gradl

i bars

s m2 59.—

nur 78.—

nur 58.—

nur 78.—

nur 98.—

nur 118.—

1 m2 39.—

nur 88.—

nur 109.—

nur 118.—

nur 125.—

nur 178.—

nur 198.—

nur 214.—

nur 350.—

nur 585.—

nur 650.—

nur 248.—

135.—

nur 89,—

nur 45.—
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Nogibtsdennsowaspreise
ball Pesjck-Schlußverkauf bis zum li 8.1973

pf«fi£t|d?.nr,oSOVlfasL?aflen unsere Kunden, wenn Sie zum
kommen. Und wann kommen Sie? Es

kauf vör^r?1? "Sf1 aUS’ denn dies ist der letzte Schlußver-
EIof!nüJg ""seres neuen Hauses im Zentrum

der Stadt Landeck. Dem Textilcenter Westtirol (wo kaufen
ChTnrLebniS Wl-rdi yje!e Kunden haben diese einmalige
Chance, um wenig Geld aktuelle Ware zu bekommen, genützt.

In allen unseren Fachgeschäften:

fexfiliious Minipreis-Shop, Maisengnsse 18

30 % verbilligt + Badeanzüge

Slip (neu eingetroffen!)
Hose mit Bein

Strumpfhosen mit Zwickel

Strumpfhosen gemustert

Bikini Sommermode 73

Nachthemden

Pullover Modesommer 73

Blusen Jersey, feinster Batist

Pullunder Zwirn u. Synth.

Röcke gefüttert

Hosen Flanell od. Trevira

Strickhosen 399.—

M.M. Shop, Maisengasse 17

H. Slip

H. Leibchen

H. Hemden

Pullover kurz. Arm u. lang. Arm

Hans des Kindes, MorKtpiafz]!
Pyjama Baumwolle

Polohemden Kurzarm

Polohemden Langarm

Kinderhosen gute Paßform

Sommerkleider Mode 73

Knabenanzüge bis Gr.110 Vevenit

Kinderwesten Dralon, viele Farben

Kinderoverall, Restposten

Dralonstrampler Ia

Kinderdecken für Sportwagen

Alle Kindermäntel und Kinderblazer 15% verbilligt!

nur

nur

nur

Schlager nur

145.— jetzt

179.— jetzt

ab

ab

299.— jetzt

ab

jetzt

13.—

17,—

12.—

5.—

99.—

89.—

109.—

79.—

99.—

199.50

150.—

18.-

18.-

ab 69.-

ab 99.— bis 149.-

ab

nur

nur

ab

schon ab

nur

ab

ab

nur

Preisschlager nur

52.50

89.—

109.—

89.—

199.—

229.—

99.—

99.—

63.—

139.—
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Wir geben Nachricht, daß Herr

Emil Krismer

Vizebürgermeister, Gemeindesekretär u.

Altbürgermeister von Ladis

am 29. Juli 1973 verschieden ist.

Er wirkte 25 Jahre als Gemeinderat in

Ladis und wir sind verpflichtet für seine

aufopfernde Tätigkeit herzlich zu danken.

Wir werden seiner stets in Ehren

gedenken.

Der Gemeinderat Der Bürgermeister

Zentral gelegener Raunt
als Geschäftslokal geeignet, sowie ausbaufähige
Neubauwohnung zu vermieten.

Adresse in der Verwaltung des Blattes

Arbeitsamt LandeckJel.2616-2617

Arbeitsvermittlung, Berufsberatung, LehrsteUenver-

mittlung, Arbeitslosenversicherung, produktive Arbeits¬

platzförderung.

DANKSAGUNG

Wir sagen allen aufrichtig Dank, die meinen

lieben Gatten, unseren Vater, Herrn

ERNST HELD

auf seinem letzten Wege begleiteten, die ihm

Blumen auf das Grab legten und mündlich

oder schriftlich ihr Mitgefühl aussprachen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Stadt¬

pfarrer Lugger für die Grabeinsegnung, der

Stadtgemeinde Landeck und Herrn Dr. H«ns

Godemo.

In tiefer Trauer: OLGA HELD u. Kinder

Wir geben die traurige Nachricht, daß unser treuer Mitarbeiter

Siegfried Hagenauer

am 27. Juli 1973, im Alter von 31 Jahren, durch einen tragischen

Unglücksfall aus unserer Mitte gerissen wurde.

Der Verstorbene war durch seine Offenheit und Freundschaftlich¬

keit bei uns allen sehr beliebt. Wir werden unseren Siegi stets

in guter Erinnerung haben.

Wir begleiten unseren Freund am Freitag, den 3. August 1973,

um 7.45 Uhr von der Leichenkapelle zum Stadtfriedhof.

Zams, 1. August 1973

Fa. Luzian und Erwin Bouvier mit Belegschaft
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Für die Betriebsleitung der Galzig-,

Valluga- und St. Christophbahn suchen

wir

eine

und eine

Kontoristin

Angenehmes Betriebsklima. Mit¬

tagessen in der Personalküche am

Galzig.

Täglicher Betriebsomnibus Land¬

eck - St. Anton und zurück.

Vorstellungen nach telefonischer Anmel¬

dung unter 05446-2352 erbeten.

Ärlberger Bergbahnen,

Ges. m. b. H. & Co KG.

G&äterfssalteiter Ml Hi SSO

Baujahr 1968, zu verkaufen.

Ing. Reinhard Schweiger - Telefon 05442-2408

HÖPPERGER-TANKSERVICE

MÖTZ (0 52 63) 424

. I I . INNSBRUCK (0 52 22)20 27 92

<   > JENBACH (0 52 44) 27 60

TANKREINIGUNG

BENZINABSCHEIDERREINIGUNG

ALTÖLABHOLDIENST

KANALREINIGUNG

SERVICE STELLEN DURCHGEHEND BESETZT

TOYOTA erobert EUROPA

Dieser Siegeszug war nur möglich, weil TOYOTA,

Japans größter Automobilkonzern sichere, spar¬

same, elegante und preisgünstige Autos

bester Qualität liefert.

Allein in Österreich bestehen schon über 130 best¬

geschulte Service - Stützpunkte. Beste und prompte

Ersatzteile Versorgung ist selbstverständlich. Wir bie¬

ten Ihnen höchste Rücktauschpreise, wenn Sie Ihren

Toyota gegen ein größeres Modell eintauschen wollen.

Informieren Sie sich bei

TOYOTA - Verkauf und Werkstätte

AUTOHAUS HARRER LANDECK - Tel. 2463

©ie <?AejiA& ß-adieti (keim qAo-ßen

SOMMER

SCHLUSS

VERKAUF

1

n GROSSES ANGEBOT

B TIEF REDUZIERTE PREISE

Auch Damen- und Kinderstiefel ab S 199.—

Wir erwarten gerne Ihren Besuch

Schuhhaus H. Latiner- Zorns
Hauptstraße 37 Telefon 2337



Dr. Hubert Eberl
Facharzt für Lungenerkrankungen

vom Ibis 19. Äugusi 1973

keine Ordination!

CERTLI

den anderen einen Schritt voraus

Brenner für Öl

und Gas

Service - Monteur: KUBIN ELMAR

6500 Landeck, Lötzweg 57, Tel. 29023

Landesvertretung: HELMUT KOTESCHOWETZ

6020 Innsbruck, Zeughausgasse 8, Tel. 05222-22038

MVR-Möbelfabrik

Imst, Tel. 05412-2145, Filiale Innsbruck, Höttinger-

gasse 12, Telefon 05222-20941.

Schlafzimmer in Nuß oder Sen-Esche

mit fünfteiligem Schrank ab S 8016.-

Jugendschreibtische schon ab S 1760.—

in verschiedenen Dessins

Kinderzimmer 5-teiiig schon ab S 3490.—

Hochschränke ab S 2480.—

4-türig, in verschiedenen Breiten

zusammensetzbar zum Sensationspreis

Alle Preise incl. 16 °/0 Mehrwertsteuer

Schlafzimmer, Gästezimmer, Schrankwände, Jugend-

und Kinderzim mer, Büroschränke, Schreibtische, Bauern¬

stuben usw. äußerst günstig - denn

direkt vom Erzeuger
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T/HekiAa

landeck/Öd

Salurnerstraße 5

Unser Motto:

MODEN

UBdeck/Pertei

Schrofensteinstraße 10

Qualität zu günstigen Preisen

Sommerschlußverkauf

vom 26. 7. — 11. 8.1973

Der Einkauf bei uns ist ihr Gewinn!

Tiefstpreis-Angebote aus eigener Erzeugung

Kinderpuliis in unseren Wühlkörben

alle Größen (glatter Pulli u. Reste) 39.—

Nette Kinderpuliis, verschiedene Modelle

Größe 2- 6 39.—

Größe 8-14 49.—

Schicke Knaben- und Mädchenpullis

Größe 2- 6 59.—

Größe 8-14 69.—

Damenpuliis in unseren Wühlkörben 39.—

Damenpullis, verschiedene Modelle 59.—

Schicke Damenpullis in vielen Farben 79.—

Herrenpullis lang Arm, nette Modelle ab 98.—

Damen-Röcke, bunt gemischter

Sonderposten, kleiner Vorrat 59.—

Modische Damen-Röcke, nette Modelle 98.—

Frauliche Damen-Röcke

schöne Trevira Qualität 148.—

Große Auswahl in modischen

Damen-Röcken ab 168.—

Flotte Jeanhose, weit ausgestellt 148.—

Schicke Damenlatzhose

aktuelle Farben Schlagerpreis 198.—

Kinder Jerseyhose, vollwaschbar

Schlagerpreis Größe 2- 6 69 —

Größe 8-12 89.—

Kinder Jeanhosen, modischer Schnitt,

mit Stulpen ab 79.—

Perlon Mantelschürze lang, gemustert 45.—

Herren Hemden, nette Karos 69.—

Damen Slip, schöne Qualität,

Baumwolle 9.90

Herren Frotteesocken 12.—

N. Neusburger- Landeck- Öd
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Wir bieten Ihnen 1000

absolute Schlager

300 Jeans

Beste Samtqualität, in gängigen Farben, beige, dunkel¬

braun, blau und schwarz, für Damen und Herren.

statt 469.- nur

198.-

300 Kinderpullover

Für Knaben und Mädchen von 2 -14 Jahren, Langarm,

Dralon, pflegeleicht, neueste Farben, alle Größen.

400 Herrenhemden

Diolen-Baumwolle, Spitzenqualität, Größen 36-44, uni

und aktuelle Dessins, 109.-, 139.-, 149.-.

Sensationsangebot

59.-

98.-

Doch das ist noch lange nicht alles, was wir Ihnen in unserem Sommer¬

schlußverkaufzu bieten haben! In allen Abteilungen unseres Hauses finden

Sie weitere Angebote, die Sie in Qualität und Preis überraschen werden.


